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Neueſte Ereigniſſe
ViceAdmiral Büchſel iſt mit der Vertretung des beurlaubten Chefs

des Admiralſtabes der Marine beauftragt worden

Mit dem Auslandsbeſuch des Königs von Jtalien ſoll es in dieſem
Jahre Ernſt werden

Das Befinden des Königs Eduard ſoll ſich laut amtlichem Bericht
nach einer ausgezeichneten Nacht weſentlich gebeſſert haben

Schifffahrtskongreß und Kanalvorlage

Halle 2 Juli
Aus Berlin wird uns geſchrieben Unſere Zeit ſteht im Zeichen des

Verkehrs aus dieſem Grunde iſt die internationale Konferenz die
gegenwärtig ihre Berathungen abhält von ihrem Protektor dem Kron
prinzen des deutſchen Reichs mit gutem Grund eine wichtige Ver
einigung genannt worden Der heute den Verkehr fördert der ſteht an
der Spitze der kulturellen Bewegung der Gegenwart Jſolierungen ſind
heute nicht mehr möglich und wer ſich der Einſamkeit ergäbe der wäre
bald verloren das Dichterwort paßt wunderbar auf die Verkehrsfrage
Darum hat ſich auch das deutſche Volk ob es ſchon durch ſeine geo
graphiſche Lage wenig begünſtigt iſt muthig in den Konkurrenzkampf um
die Friedenspalme für hervorragende Leiſtungen auf dem Gebiete von Jn

duſtrie und Handel der die Güter vermittelt geſtellt und es bleibt in dem
unaufhaltſamen Wettlauf der Nationen nicht zurück ſondern hält ſich
tapfer in den vorderſten Reihen Der europäiſche Markt iſt überladen
und daher außer Stande die heimiſchen Erzeugniſſe in ausreichendem
Maße aufzunehmen der Ueberſchuß wandert hinaus über die Meere hin
weg in ferne Erdtheile Der Weltmarkt iſt der Sammelpunkt aller
Nationen die vorwärts ſtreben und leiſtungsfähig ſind

Und darum iſt es erfreulich daß die berufenen Vertreter aller Völker
der Erde in Düſſeldorf zuſammengekommen ſind um über Mittel und
Wege internationaler Verkehrserleichterungen zu berathen und auf dieſem
Gebiete des friedlichen Weitkampfes eine Annäherung der Nationen
herbeizuführen Es iſt nicht zu erwarten daß die Düſſeldorfer Konferenz
dieſes große Ziel bereits erreichen wird aber andererſeits iſt auch die
Hoffnung nicht unbegründet daß man auf dem Wege zu dieſem Ziele
einen tüchtigen Schritt vorwärts thun wird Es unterliegt keinem Zweifel
daß was Deutſchland betrifft der Kaiſer perſönlich der überzeugteſte und
eifrigſte Förderer der Verkehrsintereſſen iſt Und Graf Bülow hat
einmal ganz im Sinne des Monarchen geſprochen als er gelegentlich im
Reichstage erklärte die Jntereſſen der Völker ſeien heute nicht mehr an
die heimiſche Scholle allein gebunden ſondern über die ganze Erde hin
ausgedehnt Dieſe Expanſion aber ſei ein Moment von außerordentlich
friedlichem Charakter Wir brauchten heute beinahe keine anderen und
beſonderen Verſicherungen für den Frieden mehr da die über den ganzen
Erdball hin ausgedehnten Großmächte ſelber gewiſſermaßen Gegengewichte
darſtellten die den Frieden erhielten

Von dieſem Standpunkt aus betrachtet gewinnt der internationale
Schifffahrtskongreß eine nicht hoch genug zu veranſchlagende Bedentung

die äußerlich ſich auch durch die Anweſenheit zahlreicher Vertreter des
Reiches und Preußens auf dem Kongreß bekundet Jn Vertretung des

Reichskanzlers Graſen v Bülow war der Staatsſekretär Graf Poſa
dowskhy erſchienen außer ihm waren anweſend der Direktor des Reichs
eiſenbahnamts Dr Schulz Handelsminiſter Möller Eiſenbahnminiſter
Budde Sie alle ſangen das hohe Lied des Verkehrs des mächtigen
Trägers der modernen Volkswirthſchaft Sie alle denteten auch mehr
oder minder nachdrücklich an daß ſich auch das Reich und Preußen den
modernen Anforderungen nicht verſchließen könnten und daß in Preußen

die Kanalvorlage nicht nur wieder eingebracht würde ſondern daß ihre
Annahme jetzt auch wahrſcheinlich geworden ja faſt geſichert ſei

Am vorſichtigſten wies Graf Poſadowsky auf den Mittellandkanal
hin dem dieſe Frage als Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern ja
auch ferner liegt Graf Poſadowsky hat ſich mit tauſenderlei Reichsfragen
zu befaſſen auf ihm laſtet auch das Schwergewicht der Zolltarifvorlage
um den Mittellandkanal braucht ſich der Vielbeſchäftigte zu ſeiner Freude

weniger zu beſchäftigen Darum betonte er wohl die Bedeutung des
Schifffahrtsverkehrs überhaupt Er ſprach von den Meeren die die Völker
trennen um ſie zu verbinden und zitierte das Horaziſche Dreimal ge
panzert muß das Herz des Mannes geweſen ſein der es zuerſt gewagt
hat auf zerbrechlichem Kahn auf das toſende Meer hinauszuſteuern Bos
hafte Leute behanpten der Staatsſekretär habe da er in Vertretung des
Reichskanzlers ſprach auf ein Zitat nicht verzichten zu dürfen geglaubt
Aber das nur nebenbei Den Wunſch des Staatsſekretärs daß die Ver
handlungen dazu beitragen möchten die wirthſchaftlichen und geiſtigen
Bande aller geſitteten Völker noch mehr zu befeſtigen theilen wir alle

Deutlicher war der Handelsminiſter indem er der Hoffnung Ausdruck
gab die Konferenz werde zu einer Vertiefung des Verſtändniſſes für die
Nothwendigkeit der Binnenſchifffahrt führen Das war ſchon eine direkte
Empfehlung der Kanalvorlage die auch aus der Rede des Eiſenbahu
miniſters Budde aus der Jungfernrede die dieſer Herr als Miniſter hielt
herausklang Herr Budde erklärte daß zwiſchen den verſchiedenen Ver
kehrswegen Landſtraße Eiſenbahn Kanal keine Konkurrenz beſtände
ſondern daß ſie alle dem gleichen Zwecke einer allen Erwerbsſchichten heil
ſamen Verkehrsvermittelung dienten Eine kluge Wirthſchaftspolitik habe
daher die Aufgabe die Jntereſſenkämpfe dergrtig auszugleichen daß alle
Verkehrswege erſchloſſen würden die der wirthſchaftlichen Entwickelung des
Volksweſens dienen könnten Damit hat der neue Miniſter ein Programm
kundgegeben an deſſen Ausführnng er ohne ſich auch nur einen Schritt
zurückdrängen zu laſſen unentwegt und mit Einſetzung ſeiner ganzen That

kraft arbeiten wird Herr Budde verkennt nicht die Schwierigkeiten die ſich
der Löſung dieſer ſeiner Aufgabe entgegenſtellen Er hat den Kampf um
die Kanalvorlage ſchon einmal mit ſeinen beſten Waffen im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe auszufechten verſucht ein Sieg war ihm nicht beſchieden
Seine Düſſeldorfer Ausführungen klangen daher auch weniger ſiegeszu
verſichtlich als beſtimmt Es iſt nothwendig daß der Kanal gebaut wird
und darum muß er gebaut werden und wird er gebaut werden Mit
dieſem Programm und dieſer erſten amtlichen Kundgebung betritt das
jüngſte Mitglied des preußiſchen Staatsminiſteriums ſeine miniſterielle
Laufbahn

Voller Zuverſicht ja mit dem Tone der Gewißheit ſprach der Direktor
des Reichseiſenbahnamts Dr Schulz von der Wiedereinbringung und der
Annahme der Kanalvorlage Er ſprach das große Wort gelaſſen aus
daß nunmehr auch die bisherigen Gegner des Kanals im konſervativen
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Lager ihre Meinung einer Reviſion unterzogen hätten und zu der Ueber
zeugung gelangt wären daß der Bau von Waſſerſtraßen thatſächlich auch
im Jntereſſe der Landwirthſchaft läge Der Vertreter des Reichseiſenbahn
amts deutete dabei an daß denjenigen Landwirthen deren Güter von
dem Mittellandkanal weiter entfernt lägen durch eine entſprechende Herab
ſetzung der Frachtbriefe für land wirthſchaftliche Produkte Gelegenheit zur

Benntzung des Kanals geboten werden würde Gebaut wird er doch war
die Tendenz der Ausführungen des Reichseiſenbahndirektors

Soviel wie in Düſſeldorf hat man von berufener Seite lange nicht
über die Pläne betreffs der Kanalvorlage und über die Ausſichten dieſes
Geſetzentwurfs zu hören bekommen Die Herren vergaßen nur das Eine
nämlich den Ausgang der Zolltarifdebatten in ihre Rechnung einzubeziehen

Und wie immer auch die Chancen einer neuen vielleicht ſchon in der
nächſten Landtagsſeſſion kommenden Kanalvorlage beſchaffen ſein mögen
den Ausſchlag für den Kanal wird doch die Geſtaltung des neuen Zoll
tarifs und der darauf aufgebauten Handelsverträge abgeben

Politiſche Aeberſiuht
Deutſches Reich

Verlin 1 Juli Hofnachrichten Aus Kiel wirb gemeldet
Der Kaiſer begab ſich heute früh begleitet vom Großherzog von Sachſen
dem Prinzen Adalbert und dem Reichskanzler Grafen v Bülow an Bord
des Meteor um an der heutigen Wettfahrt nach Eckernförde theil
zunehmen zu der 50 Rennyachten und Kreuzeryachten geſtartet ſind
Am Mittwoch wird ſich der Kronprinz Friedrich Auguſt von Sachſen
nach Kiel begeben um dem Kaiſer die Thronbeſteigung des Königs
Georg anzuzeigen

Auf das Telegramm das die in Bonn abgehaltene Feſt
verſammlung zur Feier des 25 jährigen Regierungsjubiläums des
Papſtes an den Kaiſer gerichtet hat iſt folgende telegraphiſche Antwort
eingegangen Kiel 30 Juni An den Generaloberſten Frhrn v Los
in Bonn Ew Excellenz entbiete Jch Meinen Kaiſerlichen Dank zu dem
Telegramm das Sie im Namen der dort zur Feier des 25jäbrigen Re
gierungsjubiläums des Papſtes Leo XIII verſammelten Feſttheilnehmer
an Mich geſandt haben Die von dem Gefühle der Anhänglichkeit an
Kaiſer und Reich und von ernſter Religioſität getragenen Worte haben
Meinem Kaiſerlichen Herzen wohlgethan ſie ſind ein erfreuliches Unter
pfand dafür daß das was Jch in Aachen geſprochen auf fruchtbaren
Boden gefallen iſt und mit Gottes Hilfe gute Früchte tragen wird

a

Giceadmiral Büchſeh Direktor des allgemeinen Marine
departements des Reichsmarineamts wurde mit der Vertretung des
beurkaubten Chefs dls Admiralſtabes der Marine beauftragt Es iſt
zweifellos daß Herr Büchſel nach wenigen Wochen an Stelle des Herrn
v Diederichs Chef des Admiralſtabes werden wird

Der Chef der Marineſtation der Nordſee Contreadmiral
dirchhoff widmet dem beim Untergang des Torpedobootes 8S 42
ums Leben gekommenen Angehörigen der Marine folgenden Nachruf
Nach dem Untergang des Torpedobootes J 42 auf der Elbe in der

Nacht vom 23 zum 24 Juni wurden vermißt der Korvettenkapitän
RNoſenſtock v Rhoeneck der Torpedo Obermaſchiniſtenmatroſe Reimers
Es unterliegt keinem Zweifel daß ein hoffnungsvoller bei Vorgeſetzten
und Untergebenen gleich beliebter Offizier ſowie drei zuverläſſige und
tüchtige Leute bei Ausübung ihres Berufes in treuer Pflichterfüllung ihr
Leben verloren haben Ehre ihrem Andenken

Eine ergreifende Trauerfeier für Kapitänleutnant Noſen
ſtock von Rhoeneck iſt auf der Elbe vor Kuxhaveu abgehalten worden
dort wo das Torpedoboot 8 42 untergegangen iſt Der Vater des
mit ſeinem Schiffe untergegangenen Kapitänleutnants ſowie deſſen
Bruder ein deutſcher Artillerieleutnant führen beide auf dem ihnen von
der Kommandantur zur Verfügung geſtellten Marineſtationsſchiff Sirius
hinaus nach dem Orte des Unfalls Dort verſenkte der Vater einen

Sein Reuht
Roman von Marie Diers

61 Fortſetzung19 Kapitel
Hans ſchien eine förmliche Sucht nach Menſchen zu haben

Er konnte gar nicht genug Vergnügungen bekommen Kaum
einen Tag ließ er Vera in Ruhe Aber ſie wehrte auch nie
Sie fühlte ſich oft angegriffen in all dem ungewohnten Trubel
und ſehnte ſich oft leidenſchaftlich nach ein bischen Ruhe und
Alleinſein ganz allein mit ſich auf ihrem ſtillen Stübchen

Aber ſie wußte auch daß dies Alleinſein ihr größere Ge
fahren brachte als der Lärm des luſtigen Lebens und daß ſie
das was ſie ſo heißt erſehnte gerade am meiſten meiden mußte
Sie mußte Geräuſch und Trubel ſuchen um ſich zu betäuben

Die Gräfin zwang ſich ihren Kindern zu Liebe zu dieſer
Geſelligkeit die ihr im tiefſten Herzen weh that Sie glaubte
mit all dieſem abgeſchloſſen zu haben und mußte es nun doch
wieder über ſich gewinnen das ganze bunte Treiben das ſie
ſo genau kannte ihre Räume wieder füllen zu ſehen

Die Verlobung brachte ihr auch nicht das was ſie davon
ehofft hatte Es war etwas zwiſchen dem Brautpaar etwasFreundes Gezwungenes

Eines Morgens erſchien Hans mit einer großen Neuigkeit
am Frühſtückstiſch Er hatte am vergangenen Abend den er
in einer Herrengeſellſchaft auf einem benachbarten Gute ver
bracht hatte mit Bekannten einen Plan gefaßt über den er
ganz aufgeregt war Es ſollte eine große Quadrille geritten
werden von acht Paaren und zwar hier auf Heydekamp Er
wollte ſie einſtudieren er kannte das

Aber Hans rief die Gräfin faſt erſchreckt Hier Wo

Jm Dorf im
denn Hier im Schloſſe

Nein lachte er Das allerdings nicht
Ziegeleiſchuppen Der iſt wie gemacht dazu Der muß dann
ausgeſchmückt werden großartig Na Jhr werdet Euch wundern
Und ringsherum Sitze wie im Cirkus Du wirſt Dich himm

Nachdruck verboten

liſch amüſieren Mama Und Du erſt Vera Und wie Du
ausſehen wirſt als ungariſche Fürſtin Jch freue mich ſchon
auf die Proben Noch in dieſer Woche iſt die erſte

Aber iſt der Ziegeleiſchuppen denn nicht benützt fragte
Vera Eine Herzensangſt vor einer derartigen öffentlichen
Schauſtellung hatte ſie erfaßt

Ach das iſt ſchnell arrangiert warf Hans leicht hin
Der Ziegeleiſchuppen war allerdings nach Ablauf einer

Woche kaum wiederzuerkennen Von außen war er friſch ge
ſtrichen die Eingangsthür etwas vergrößert und im Jnnern
das jetzt einen einzigen mächtigen Raum bot waren noch
Tiſchler und Schloſſer geſchäftig um Tribünen anzubringen
für die Zuſchauer Sogar die erſten Guirlanden waren ſchon
in der Diagonale doppelt durch den weiten Raum gezogen und
an den Seiten die ebenfalls durch Guirlanden geſchmückt werden
ſollten prangten zahlreiche bunte Fähnchen Das Ganze machte
ſchon jetzt einen reizenden feſtlichen Eindruck

Der alte Herr Wiegers trat mit dem Paſtor beim Vorbei
gehen in die hohe Eingangsthür Beide ſahen eine Weile
ſchweigend den Hantierungen zu

Es ſieht ſehr ſchön aus ſagte Jakobi aber ſeine Mienen
waren ſehr ernſt dabei

Jn den Zügen des alten Wiegers arbeitete es Er zog
den Paſtor mit ſich weiter

Wir können nichts dabei machen garnichts Herr Paſtor
ſagte er und ſein weißer Kopf ſchüttelte leiſe hin und her
Das geht nun alles ſo Das iſt die Jugend lieber Herr

Paſtor Die kommt nun und hat die Herrſchaft Und wir
Alten ſteigen bergab

Herr Wiegers ſagte Jakobi ernſt ich habe es erſt jetzt
von Jhnen erfahren in welchem Maße ſich der Herr Graf an ſeinen
Untergebenen verſündigt Sie wiſſen ich bin ſo n alter Bücher
wurm So n bischen unpraktiſch Meine liebe ſelige Frau
ſagte es ſchon immer Jch wußte es ja daß der Graf die
Polacken ſo lange ausquartiert hatte aber daß nun ſo großes
Unheil dadurch entſtehen ſollte daß der Scharlach der unter

den Ausquartierten herrſcht ins Dorf getragen und dadurch
der Tod in die Familien gebracht wird nein Herr Wiegers
wir müſſen aufs Schloß und ihm das vorhalten

Wiegers lachte bitter und verzagt vor ſich hin Glauben
Sie der Herr hat Reſpekt vor uns beiden Grauköpfen Dann
thut er es erſt recht Er will uns den Herrn zeigen Herr
Paſtor Jhr Amt thäte mir leid wenn Sie ſich dem ausſetzten
Und ſo zwecklos ſo zwecklos

Ehe die beiden das Pfarrhaus erreichten kam ihnen
Joachim entgegen Er ſchien in großer Erregung zu ſein

Jſt es denn wahr was mir die Hagemann eben erzählte
rief er ohne Gruß und Einleitung Graf Hans will Quadrille
reiten laſſen und bei den Polackenenkindern iſt der Scharlach

Der Paſtor wollte freundlich antworten aber der alte
Wiegers ſetzte ſeine verdrießlichſte Miene auf Sehen Sie doch
ſelber zu murrte er Und ſo ein Aufbrauſen kann hier
nichts nützen wenn von oben nicht

Er konnte nicht vollenden denn Joachim war ſchon ohne
auf ihn zu hören davongeeilt verwundert ſahen ſie ihm nach

Jn das faſt apathiſche Hinleben Joachims war die heutige
Mittheilung der Mamſell von dem neueſten Vorhaben des jungen
Grafen wie ein zündender Blitz gefahren Er hatte ihr Jammern
um die armen Leute das ſich aber immer in den Grenzen der
Unterwürfigkeit gegen die Herrſchaft hielt mit ſtarren entſetzten
Augen angehört ihm war s plötzlich als griffe eine fremde
unbefugte bubenhafte Hand in ſein eigenſtes Eigenthum als
ſei er der Nächſtte zu helfen zu wehren

Alle ſeine wie erloſchen geweſene Lebenskraft kehrte zurück
Ohne ſich zu beſinnen in fieberhafter Eile als gälte es keinen
Moment zu verlieren ſeine bedrohte Schaar zu ſchützen war er
aufgeſprungen hatte ſich angekleidet und war davongeſtürmt

Schon ſtand er vor dem Schuppen
Am Eingang ſtand der leichte einſpännige Selbſtfahrer

Der Kutſcher hintenauf hielt den ſtampfenden Fuchs nur mit
Mühe im Zügel Zwei Reiſedecken lagen auf dem hohen
Vorderſitz
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prächtigen mit einem Eiſenſtück beſchwerten Blumenſtrauß in die See
auf das Wrack des Kriegsfahrzeuges hinab als deſſen tapferer Komman
dant ſein Sohn den Tod gefunden Während der Vater tapfer ſeinen
Schmerz verbiß en ſtrömten den Augen des Leutnants nicht zurückzuhaltende
Thränen auch manchem der mit anweſenden Seeleute wurden die Augen
naß Vater und Sohn verweilten dann noch kurze Zeit an dem Meeres
grab und ließen ſich dann ans Land zurückbringen Sie en daß das
Meer die Leiche noch herausgeben wird und nicht in die Nordſee ihnen
für immer entführt

Für die diesjährigen Flottenmanöver iſt folgendes Hand
programm aufgeſtellt 17 Auguſt Formierung in Kiel bezw Danzig bis
23 Auguſt nach Vereinigung beider Geſchwader Beſichtigungen und
taktiſche Uebungen vor e Die folgende Woche Fortſetzung
der Uebungen 30 Auguſt Kohlenauffüllung 31 Auguſt Ruhe in der
Danziger Bucht 1 September Marſch nach der Nordſee und Fortſetzung
der Uebungen 18 September Auflöſung der Flotte

Zwiſchen dem bayeriſchen Kultusminiſter und den
bayeriſchen Univerſitäten iſt es zu einem offiziellen Bruch ge
kommen Der Miniſter liebte es in den Verhandlungen der Kammer
bei eder ſich bietenden Gelegenheit die etwa zwiſchen ihm und den
Fakultäten herrſchenden Gegenſätze und ſeine geringe Achtung vor den
Wünſchen und Meinungen der Hochſchullehrer in einer Weiſe zu betonen
die als ganz abnorm bezeichnet werden mußte Nunmehr haben der
Rektor und Senat der Univerſität Würzburg folgenden Bericht an
das königliche Staatsminiſterium des Jnnern für Kirchen und Schul
angelegenheiten betr Amtsniederlegung gegeben Das vorgeſetzte
Staatsminiſterium hat in der Streitſache Chrouſt dem Senat der
Univerſität Würzburg in einer öffentlichen Kammerverhandlung Be
fangenheit und Mangel an Objektivität vorgeworfen Wir
proteſtieren gegen dieſe durch nichts gerechtfertigten vielmehr mit der
Aktenlage in direktem Widerſpruch ſtehenden Anklagen Angeſichts ſolcher
Vorwürfe können wir es nicht mehr mit unſerer Ehre vereinbaren die
Geſchäfte der Univerſität weiter zu führen und bitten daher um die
Enthebung von unſerem Amte im Sengat

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Freiherr
von Richthofen hatte in den letzten Tagen wiederholte Beſprechungenmit dem engliſchen Geſchäftsträger in Berlin die denn
Heimſchaffung der Kriegsgefangenen deutſcher Nationalität
aus dem Burenkriege bezogen Solche befinden ſich auf Ceylon
St Helena den Bermudas Inſeln und in der Nähe von Bombay Die
engliſche Regierung ſcheint einer baldigen Freilaſſung der Gefangenen
vorausgeſetzt daß ſie nicht nach Südafrika zurückkehren geneigt zu ſein
Da hiernach die Frage weſentlich eine Koſtenfrage ſein wird ſo hat ſich
Frhr v Richthofen auch bereits mit einheimiſchen Kreiſen in Verbindung
geſetzt um einen Theil der für die Burenſache geſammelten und noch nicht
verausgabten Gelder zu Gunſten der deutſchen Kriegsgefangenen flüſſig zu
machen Desgleichen iſt der Staatsſekretär mit deutſchen Rhedereien in
Verbindung getreten um baldige Fahrgelegenheiten zu ermäßigten Preiſen
zu erzielen

Eine amtliche Ueberſicht über die in Preußen vorhandenen
allgemeinen Arbeitsnachweiſeſtellen nach dem Stand am
1 Januar 1902 wird ſoeben veröffentlicht Sie ergiebt insgeſammt
222 communale Arbeitsnachweiſe gegen 204 im Vorjahre und eine Be
nutzung durch 253000 Arbeitgeber und 485000 Arbeitnehmer die zu
181 000 Stellenvermittelungen führte Jm Vorjahre betrug die Zahl der
vermittelten Stellen die erſt ſeit 1897 die 100000 überſchreitet 186000

In ganz Deutſchland giebt es zur Zeit gegen 60000 ver
krüppelte Kinder Jn neuerer Zeit widmet man dieſen Hilfloſen er
höhte Fürſorge und bemüht ſich ihnen in ſogenannten Krüppelheimen eine
Erziehung zu geben die ſie befähigt ſpäterhin ſich ſelber durch das Leben
zu helfen Jn den letzten Tagen ſind wiederum zwei neue Krüppel
heime eingeweiht worden Alteneichen in Stellingen bei Altona
und ein anderes in Angerburg Die Kinder erhalten dort Schnlunter
richt ärztliche Behandlung und Arbeitsunterricht um ſich ſpäter ſelbſtändig
ihren Unterhalt erwerben zu können Jn Angerburg werden auch mit
mehreren Gebrechen zugleich behaftete Krüppel Blinde Taubſtumme
und zwar unentgeltlich aufgenommen

Frankreich
Paris 1 Juli Der frühere Kriegsminiſter General Galliffet

welcher in mehreren Blättern in der ſchärfſten Weiſe die von der Armee
kommiſſion des Senats beantragte zweijährige Dienſtzeit bekämpft
hat richtet im Journal des Debats an den Obmann dieſer Kommiſſion
Freycinet ein offenes Schreiben in welchem er erzählt Freycinet habe
bei ſeiner Kandidatur für die Keadémie frangaise um die Stimme des
7 von Aumale zu erhalten dem Herzog e folgende Ber

pflichtungen auf ſich genommen 1 Allen ſeinen Einfluß in den Dienſt
der wahren Intereſſen der Armee zu ſtellen 2 Jmmer die Religion und
deren Diener zu beſchüten 3 Mitzuwirken daß die verbannten Prinzen
möglichſt bald nach Frankreich zurückkehren können Erinnern Sie ſich
u es in dem Schreiben weiter an Jhre Eide beſchwören Sie

hr welche die Armee bedroht und empfehlen Sie die Religion und
deren Diener Jhrem trefflichen Freunde dem Miniſterpräſidenten Combes
General Galliffet fügt hinzu daß er Unterhändler zwiſchen dem Herzog
von Aumale und Freycinet geweſen und eventuell bereit ſei die hierauf
bezüglichen Schriftſtücke zu veröffentlichen

Jtalien
Wohin geht die Fahrt

Mit dem Auslandsbeſuch des Königs von Jtalien ſoll es in
dieſem Jahre Ernſt werden Eine jetzt vorliegende Petersburger
Meldung beſagt der dortige italieniſche Botſchafter habe den ruſſiſchen
Miniſter des Aeußeren verſtändigt daß König Viktor Emanuel ſchon
gegen Ende Juli dem Zarenhofe einen Beſuch abſtatten werde
Das wäre alſo annähernd um dieſelbe Zeit da Kaiſer Wilhelm als

Joachim trat in die Thür und überblickte den ganzen feſtlich
prangenden Raum der ſonſt alle Familien barg die jetzt das
Unglück ins Dorf trugen

Ziemlich in der Mitte ſtand Hans und einige Schritte hinter
ihm ſeine Braut Der junge Graf trug einen eleganten kurzen
Ueberzieher die Fahrhandſchuhe hatte er abgeſtreift und hielt
ſie in der rechten Hand mit der er den Handwerkern durch
lebhafte Geſten ſeine Wünſche und Vorſchläge kund gab

Die Tribünen ſind in richtiger Höhe Aber die Farben
wirkung der Brüſtung dort gefällt mir nicht Das müſſen Sie
noch wieder übermalen es wirkt viel zu fade Und die Haken
für die Guirlanden ſchlagen Sie in ſicht zu weiten Abſtänden
ein nicht in gerader Linie ſondern na was iſt denn los

Erſtaunt ſah er auf Joachim der mit ein paar raſchen
Schritten dicht vor ihn getreten war Dieſer ſah bleich aus
aber nicht vor Furcht Der Zorn legte ſich faſt erſtarrend auf
ihn ſodaß er mit den erſten Worten ringen mußte

Herr Graf ſtieß er mit glühenden Augen hervor Das
Ganze muß ein ſchwerer Jrrthum ſein Sie ſind noch fremd
hier Sie wußten wohl garnicht daß Menſchen hier wohnten

Hans trat einen Schritt zurück und ſah Joachim von oben
bis unten an

Was fällt Jhnen ein ſagte er kalt und verächtlich Jhr
Benehmen iſt ein klein wenig ſonderbar junger Mann

Joachim achtete nicht auf ſeine Worte ſein Ton wurde
dringend Herr Graf Sie haben den Befehl gegeben denSchuppen zu räumen und es geſchah natürlich poſon Keiner

unternahm es Jhnen zu ſagen was Sie damit thaten Wiſſen
Sie daß Sie den Tod über Jhre Untergebenen bringen
Wiſſen Sie daß die Kinder der hier Ausgetriebenen den
Scharlach haben und ihn in die Häuſer ſchleppen Nein Sie
können es nicht wiſſen denn dann zu handeln wie Sie handeln
wäre ſündhaft

Hans war in ſprachloſem Zorn zurückgefahren Doch ſchnell
ermannte er ſich wieder

Sie ſind nicht recht geſcheit Wolfram ſagte er obenhin

GeneralAnzeiger für Halle und
Gaſt beim Zaren zu weilen gedenkt und über die Zuſammenkunft dreier
Monarchen ſollte man füglich in diplomatiſchen Kreiſen unterrichtet ſein
Dieſen iſt indeſſen von einer entſprechenden Abſicht des Königs Viktor
Emanuel bis zur Stunde nichts bekannt Sie halten auch an ihrer ſtets
betonten Auffaſſung feſt daß der erſte Auslandsbeſuch des italieniſchen
Herrſchers vorausſichtlich dem Wiener Hofe gelten und aller Wahrſchein
üchkeit nach da die Erneuerung des Dreibundes nunmehr vollzogen iſt
noch im laufenden Jahre erfolgen wird Es iſt auch ſchwer zu erſehen
was König Viktor Emanuel veranlaſſen ſollte zuerſt dem Zarenhofe einen
Beſuch abzuſtatten Wien und Berlin liegen auch politiſch näher

Großbritannien
Zur Krankheit des Königs

London 1 Juli Zuverläſſigen Palaſtberichten zufolge macht das
Befinden des Königs fortgeſeßt befriedigende Fortſchritte Die
Wunde verurſache allerdings noch Schmerzen im beſonderen beim Anlegen
neuer Verbände doch bereite dieſer Umſtand den Aerzten keine Beſorgniſſe
Da ungeachtet der zeitweiligen heftigen Schmerzen keine Kräfteabnahme
bemerklich ſei dürfe bereits geſagt werden daß der König nicht mehr in
Lebensgefahr ſchwebe obwohl die Geneſung nothgedrungen einen langſamen
Verlauf nehmen müſſe Der heute Vormittag ausgegebene Krankheits
bericht beſagt Der König verbrachte eine ausgezeichnete Nacht und
hatte natürlichen Schlaf Die Kräfte haben ſich gehoben In jeder Be
Feuns ſind weſentliche Fortſchritte bemerkbar Das Bulletin von

Uhr Abends lautet Der Fortſchritt im Befinden des Königs erhält
ſi Der Appetit hat ſich gebeſſert Das Verbinden der Wunde iſt
weniger ſchmerzhaft

immer
Der Prinz von Wales beſichtigte heute Vormittag in Gegenwart

der Königin der Töchter des Herzogs von Connaught welcher die
Parade befehligte der fremden Prinzen und Prinzeſſinnen und des Lord
Roberts auf dem Exerzierplatze der Horſeguards beinahe 2500 Soldaten
der Kolonialtruppen aus allen Theilen des Reiches Die Königin
die engliſchen und fremden Fürſtlichkeiten und Lord Roberts wurden auf
dem ge zum Paradeplatze herzlich vom Volke begrüßt Jn dem
glänzenden Zuge der fremden Fürſtlichkeiten befanden ſich die Kronprinzen
von Dänemark Griechenland Prinz Ferdinand von Rumänien der Kron
prinz von Schweden und Norwegen der Großherzog von Heſſen die
Prinzen Nikolaus und Andreas von Griechenland der Herzog von Sachſen
Coburg und Gotha die Prinzen Chriſtian und Albert von Schleswig
Holſtein und der Herzog von Aoſta

Neues aus Südafrika
Wie aus Johannesburg berichtet wird hielt die deutſche Kolonie

am 25 Juni einen Feſtkommers ab um ihren freundſchaftlichen
Geſinnuüngen für den König von England und die gegenwärtige
Regierung von Transvaal Ausdruck zu geben Der Vorſitzende
Krauſe forderte die Deutſchen die natürlich der alten Regierung wegen
der von ihr erfahrenen großmüthigen Behandlung ihre Sympathie zuge
wendet hätten auf jetzt nach Beendigung des Krieges mitzuwirken zur
Beförderung von Freundſchaft zwiſchen den früheren Feinden und zur
Herſtellung von Wohlfahrt und Frieden in Transvaal Er verſicherte dem
Oberkommiſſar Lord Milner der an dem Kommerſe theilnahm der
Sympathie und der Unterſtützung der Deutſchen Was mag
Milner in ſeinem Herzen über dieſe traurige Schweifwedelei gedacht
haben Red

Aus Johannesburg wird weiter der Times gemeldet Bei dem
Kommers der deutſchen Kolonie hielt der Oberkommiſſar Lord
Milner eine Anſprache worin er die Mitglieder der Kolonie zu der
erfolgreichen Art beglückwünſchte in der ſie die heimiſchen Sitten
nach Südafrika verpflanzt hätten Er gedachte ſodann der Wolke
die ſich auf die Krönungsfeſtlichkeiten geſenkt habe die unter anderm auch
die Beförderung der Gefühle der Kameradſchaftlichkeit zwiſchen
Briten und Deutſchen in Südafrika zum Ziele hätten Milner
erwähnte ſodann die bezüglich der britiſchen Armee verbreiteten falſchen
Vorſtellungen woran die Deutſchen in Südafrika keine Schuld trügen
und ſetzte hinzu er vertraue auf die herzliche Mitwirkung und Sympathie
der Deutſchen in der Zukunft und hoffe daß die Beziehungen zu ihnen
nicht auf blos formelles geſetzmäßiges Verhalten ſondern vielmehr auf
Einigung der Herzen gegründet ſein mögen Lord Milner verabſchiedete
ſich mit einigen Worten in deutſcher Sprache die herzlichen
Beifall hervorriefen
Abſichten der Veranſtalter

Lokales
Der Rachdrug unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quelenangzade geſtattet

Halle 2 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 8 Juli er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Mittelbewilligung zur Errichtung eines Waſſerſtänders
auf dem Sandanger

2 Antrag auf Annahme eines Legats
3 Rechnungslegung der Gemeinde Cröllwitz für 1898
4 Sonſtige Eingänge

Die geringſte Anſtrengung ermüdet den König noch

Zu der Juterpellation welche Herr Redakteur Thiele vorgeſtern
in der Stadtverordnetenverſammlung begründete wird uns noch geſchrieben
Der Werth der Auslaſſungen des ſozialdemokratiſchen Redners wird deutlich
durch die Thatſache gekennzeichnet daß blos 14 Stadtverordnete den An
trag auf Beſprechung unterſtützten und zwar einige bürgerliche Stadt
verördnete nur deshalb um Gelegenheit zu bekommen die maßloſen Ueber
treibungen zurückweiſen zu können Nachdem geſtern bereits die Inter

und drehte ihm hochmüthig den Rücken zu Machen Sie daß
Sie fortkommen Jch werde mit Herrn Wiegers über Sie
ſprechen

Herr Graf fuhr Joachim unbekümmert fort in ſeiner
Stimme bebte die ganze zurückgehaltene Erregung ich komme
eben aus einer Familie in der das Kleinſte an der Anſteckung
geſtorben iſt und auch die anderen ſind in großer Gefahr wenn
Sie nicht den ſofort wieder freigeben

Na nun wird s mir aber bald zuviel rief Hans Ent
weder Sie gehen freiwillig oder ich laſſe Sie an die Luft ſetzen
Solche Unverſchämtheit habe ich doch noch nicht geſehen Hier
handelt s ſich nicht um Banernkinder ſondern um unſere
Quadrille

Da riß es Joachim fort Alle Mäßigung war zu Ende
Und ſo wahr mir Gott helfe die Quadrille wird nicht

geritten brach es in lohendem Zorn aus ihm heraus
Und mit einem einzigen raſchen Griff hatte er die eine der

in der Mitte ſich etwas ſenkenden Gnirlanden erfaßt und riß
ſie herab und dann die andere und dann ergriff er ein
dort liegendes kurzes Beil ſchwang ſich auf eine Trittleiter
und ſchlug mit drei vier dröhnenden Schlägen gegen die Tribünen
daß ſie krachend barſten zuſammenſtürzten

Holl em up ſchrien die Arbeiter holl em up hei is n
Woaghnuſinnigen

Rühr mich keiner an rief Joachim noch hoch auf der
Leiter flammenden Auges wer mir naht den ſchlage ich nieder

gen ſtürzte Gerüſt um Gerüſt die Splitter flogen
umher

Alle Arbeiter waren zurückgewichen Jn rathloſem Ent
ſetzen umſtanden ſie von fern den Zerſtörer den ſie alle für
irrſinnig hielten Jm erſten Schreck wagte ſich keiner heran

Hans ſtand da die Augen ſtier den Mund halb geöffnet
wie gelähmt vor Zorn und Schreck

Da wandte ſich Joachim um Das Beil hielt er noch in
der d aber der wilde Ausdruck aus ſeinen Mienen war

g Fortſetzung folgt

Der Kommers verlief durchaus entſprechend den

3 Juli Nr 155pellationspunkte beleuchtet worden wollen wir heute noch zwei in der
Oeffentlichkeit weniger bekannte Sachen richtig ſtellen Herr Thiele be
hauptete die Polizei habe von dem Oberverwaltungsgericht einen gehörigen
Naſenſtüber bekommen wegen eines Mißgriffes den ſie gethan als
ſie verſuchte ein Mädchen unter Sittenkontrolle zu ſtellen Dieſe Sache
liegt ſo Die Ehefrau eines hieſigen Einwohners Mutter mehrerer Kinder
machte ein Selbſtmordverſuch der Anlaß zu polizeilichen Nachforſchungen
ab Es wurde ermittelt daß die arme Frau aus Verzweifelung zu demEghritte getrieben war weil ihr Ehemann W v Einnahmen mit

einer Frauensperſon durchbrachte und ſeine Fa im Elende darben
ließ Weiter wurde feſtgeſtellt daß das Frauenzimmer bereits uneheliche
Kinder von anderen Männern hatte und ihr Lebenswandel begründeten
Verdacht bot daß ſie gewerbsmäßige Unzucht treibe Um eine prinzipielle
Entſcheidung darüber herbeizuführen ob die angeführten Thatſachen ausreichen
die Stellung einer ſolchen Perſon unter Sittenkontrolle zu rechtfertigen
brachte die Polizei die Sache vor das Ober Verwaltungsgericht Letzteres
erkannte ausdrücklich an daß es ſich um ein lüderliches Franenzimmer
handle welches der gewerbsmäßigen Unzucht verdächtig ſei daß aber der
Verdacht allein nicht ausreiche vielmehr der zeitlich begrenzte Verkehr
mit mehreren Männern nachgewieſen werden müſſe Auf eine Bemerku
des Vertheidigers ſtellte der Vorſitzende des Gerichtshofes ausdrücklich feſt
daß von einer Kränkung der Ehre des auf einem tiefen ſittlichen Niveau
ſtehenden Mädchens abſolut keine Rede ſein könne Bezüglich des Falles
Schoening können wir uns auf die Bemerkung beſchränken daß dieſer
ehemalige Beamte nach ſeiner Entlaſſung weg Beleidigung der früheren
Der elee r von der Strafkammer des hieſigen Landgerichts beſtraft
worden iſt

Der Juni war in Hinſicht auf Witterungsverhältniſſe dem Mai
ſehr ähnlich Jm großen ganzen zeigte er ſich nicht gerade ſommerlich
So war die Kühle um den 11 herum ſogar recht unangenehm Indeſſen
die Gegenſätze berühren ſich Anfang und Ende des Monats brachten
Wärme die in den letzten Tagen zu einer faſt unerträglichen Gluthitze
ausartete Niederſchläge gab es vom 5 an bis zum 24 täglich nur der
11 machte hiervon eine Ausnahme Die größte Wärme brachte der
Nachmitiag des 29 mit 320 Am 30 war jene um 10 niedriger aber
bei der herrſchenden Schwüle drückender Die niedrigſte Wärme brachte
der Morgen des 11 mit 6,8 Niederſchläge gab es an 20 Tagen
bisweilen beſtanden ſie wie am Spätnachmittag des 80 nur aus einigen
Regentropfen Nebel wurde nicht bemerkt Gewitter gingen über
Halle an 1 Tag nieder am 24 An zwei Stellen ſchlug der litz ein
ohne zu zünden Die mit den Gewittern verbundenen übrigens unbe
deutenden Niederſchläge waren mit wenigen obendrein kleinen Schloßen
vermengt Kaum berührt von Gewittern wurde die Stadt an 2 Tagen
nämlich am 21 und 22 Sturm wurde nicht wahrgenommen Von
Erdbeben blieb Deutſchland im Juni verſchont Wohl aber wurden von
ſolchen beunruhigt Steiermark am Italien am 13 22 und 25
Transkaukaſien Frankreich und Marokko am 16 endlich Tirol und die
Länder am Himalaya am 19

Evangeliſcher Pfarrer Verein der Provinz Sachſen Jn
der geſtern hier abgehaltenen Vertreter Verſammlung kamen einige Gegen
ſtände von allgemeinem Intereſſe zur Verhandlung Zur Fürſorge für
Pfarrertöchter welche ohne ihre Schuld in Noth gerathen ſind hat der
Verein ſich in einem Rundſchreiben an die ſämmtlichen Ephorien der
Provinz gewandt Alle Geiſilichen ſind einig in der Anſchauung daß es
Pflicht jedes evangeliſchen Pfarrers iſt dieſen nothleidenden Gliedern ihres
Standes ſo viel in ihren Kräften ſteht zu helfen Aus allen Theilen
der Provinz laufen faſt täglich Beitrittserklärungen einzelner Pfarrer
oder ganzer Ephorien ein Gegen 2000 Mark jährliche Beiträge ſind
bereits gezeichnet weitere Zeichnungen ſind aber dringend nothwendig
Seit langen Jahren wird es unangenehm empfunden daß die höheren
Kirchenbehörden Geiſtliche des Auslandes und Militärgeiſtliche in die beſſer
beſoldeten Pfarrämter der Provinz Sachſen berufen ſodaß durch unſere
Geiſtlichen derartige Stellen verſchloſſen bleiben und den nun bereits
lange Jahre auf Anſtellung wartenden Kandidaten die Anſtellungsmög
lichkeit verringert wird Die Verſammlung beſchloß an die diesjährige
Provinzialſynode den Antrag zu ſtellen an den Evang Ober Kirchen
Rath die Bitte zu richten daß für jeden aus dem Auslande oder aus
einer anderen Provinz hierher verſetzten Geiſtlichen einem Kandidaten aus der
Provinz Sachſen in einer anderen Provinz die Anſtellung ermöglicht werde
Die Bezirksvereine Zeitz und Merſeburg hatten den Antrag eingebracht
an die Provinzialſynode den Antrag zu richten an zuſtändiger Stelle
vorſtellig zu werden daß das Duell allgemein vornehmlich in der Armee
und im Beamtenſtande beſeitigt werde Die Verſammlung beklagte den
Duell Unfug da durch den Duellzwang in zahlreichen ällen namenloſes
Elend über ganze Familien gebracht iſt GSs ſei Pflicht des Pfarrer
ſtandes vor der Deffentlichkeit Zeugniß dafür abzulegen daß er in allen
ſeinen Gliedern das Duell auf das entſchiedenſte bekämpft weil es den
elementarſten ſittlichen Forderungen des Chriſtenthums Hohn ſpricht und
das Rechtsbewußtſein unſeres Volkes trüben und ſtören muß Einmüthig
beſchloß die Verſammlung in dieſem Sinne bei der Provinzialſynode vor
ſtellig zu werden Zu Vertretern des Pfarrervereins der Provinz Sachfen
auf dem im Auguſt d Js in Stettin ſtattfindenden Berbandstag deutſcher
Pfarrervereine wurden gewählt der Vorſitzende Sup Meyer Oberfarn
ſtedt der Schriftführer Paſtor Knolle Möckerling Sup Möller
Calbe a der Verbandsſekretär Paſtor Paſche Dieskau Paſtor
Allihn Athenſtädt und Paſtor Malo Züllsdorf W

Der Lehrerverein Halle a S und Umgegend hält ſeine
nächſte Sitzung am Sonnabend den 5 Juli Nachmittags 2 Uhr im

Markgrafen zu Halle abFreiwillige Sanitätskolonne Halle Cröllwitz Am Sonn
to fand auf den Höhen am Birkenwäldchen die Schlußübung der frei
willigen Sanitätskolonne Halle Cröllwitz ſtatt Nachdem die der Uebung
zu Grunde liegende Jdee den Mitgliedern bekannt gegeben rückte die
Kolonne mit vier Tragen c vor um die durch Füſiliere des Regiments
Nr 36 markierten Verwundeten aufzuſuchen mit entſprechenden Verbänden
zu verſehen und nach dem Hauptverbandplatz zu ſchaffen Mit aner
kennenswerthem Geſchick und Sachkenntniß wurden die Verwundeten ver
bunden gelagert und durch das ſchwer zu begehende Gelände gewandt
und ſicher transportiert Nachdem einige kleinere praktiſche Uebungen be
endet waren hielten die Herren Major a D von Riedenau und
Major a D Dr Förtſch anerkennende Anſprachen an die Kolonne und
an deren Leiter Herren Dr Hornemann und Seeber Letzterer dankte
den Herren im Namen der Kolonne und ſchloß ſeine Anſprache mit einem
dreifachen Hurrah auf den Kaiſer Zum Schluß wurde einem eifrigen
Förderer der Sanitätskolonne Herrn Hubert Vorſitzender des Krieger
vereins Cröllwitz ein Diplom als Ehrenmitglied überreicht

Militäriſches Die 4 Kompagnie der Sechsunddreißiger iſt von
Merſeburg nach Halle zurückgekehrt dafür rückte die 9 Kompagnie zur
Uebernahme des Wachtdienſtes nach Merſeburg ab

Der deutſch nationale Handlungsgehilfen Verband Orts
gruppe Halle a hatte geſtern im kleinen Saal der Thaliaſäle eine
öffentliche Verſammlung in welcher Herr Ernſt Richter Hamburg einen
Vortrag über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe hielt Die liberale

Parteipreſſe e ſich gegen die Einführung der Sonntagsruhe welche am
I Jni 1902 in Kraft trat ausgeſprochen jedoch ſeien ihre Bedenken
widerlegt worden Die große Verſchiedenartigkeit der beſtehenden Verkanfs
zeiten ſei auch jetzt ein großer Mangel Jn England und Amerika beſtehe
ſchon ſeit Jahren der Conutorſchluß an Sonntagen ohne daß eine
Schädigung zu bemerken geweſen wäre Angeſichts der kunterbunten Be
ſtimmungen über die Verkaufszeiten müſſe man ſich fragen ob es ſo
weiter gehen könne Es müſſe eine völlige reichsgeſetzliche Regelung der
Sonntagsruhe verlangt werden Zunächſt ſei wenigſtens der 12 Uhr
Ladenſchluß zu erſtreben eine völlige Sonntagsruhe laſſe ſich aber ohne
Weiteres im Großhandel einführen und es müſſe ein Verbot aller Aus
nahmebeſtimmungen in dieſer Beziehung erlaſſen werden Zum Schluß
gelangte folgende Reſolution zur Annahme Die am 1 Juli 1902 in
den Thaliaſälen verſammelten ſelbſtändigen und angeſtellten Kaufleute richten
aus Anlaß des zehuten Jahrestages der Einführung der Sonutagsruhe für
das Handelsgewerbe an das Miniſterium des Junern das Erſuchen die
Kommunal und Gemeindebehörden anzuweiſen ſchleunigſt eine erneute
Regelung der Sonntagsarbeit für das Handelsgewerbe in die Wege zu
leiten und dabei folgende Grundſätze einzuhalten 1 Für den Großhandel
iſt die Sonntagsarbeit überhaupt zu unterſagen 2 Bis zur Einführung
völliger Sonntagsruhe auch für den Kleinhandel iſt die weitgehendſte
Einſchränkung der Verkaufsſtunden an den Sonntagen zu verfügen wobei
der Ladenſchluß bis ſpäteſtens 12 Uhr Mittags feſtzuſetzen iſt 3 Die

n e vor Weihnachten ſind nach Möglichkeit einzuſchränken
ſonſtige Ausnahme Sonntage ſind nicht mehr zuzulaſſen 4 Die Sonntags
arbeit an den drei hohen Feſttagen iſt zu verbieten Eine ähnliche Ent
ſchließung wurde auch an den Bundesrath gerichtet in welcher um Vor
lage eines Ge zur Verbeſſerung der erſucht und
Einführung völliger Sonntagsruhe beantragt werden ſo
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Nr 153 Donnerstag
Von der Univerſität Behufs ſeiner Habilitation als Privat

dezent der philoſophiſchen Fakultät hält am 7 Juli Mittags 12 Uhr Herr
Dr Georg Brod nih in der Univerſitätsaula ſeine Antrittsvorleſung über

Die Ideen der engliſchen Wirthſchaftspolitik ſeit Adam SmithHalleſche Straßenba n Die Einnahmen im Juni 1902 be

trugen 30718,10 Mk gegen 36598,60 Mk im gleichen Monat des Vor
jahres Jm erſten Halbjahr 1902 wurden 151699,50 Mk gegen
157 820,40 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres vereinnahmt 1902
ergab mithin bisher eine Mindereinnahme von 6120,90 Mk

logiſcher Garten Am nächſten Sonntage gelten zum erſten
Male in dieſem Jahre die ſog kleinen Preiſe worauf wir ſchon jetzt auf
merkſam machen

Brunnenfeſt in Wittekind Es iſt ſchon Tradition geworden
daß das Wittekinder Brunnenfeſt am erſten dafür feſtgeſetzten Tage ver
regnet und auch geſtern wieder bereitete ein Gewitterregen nach dem ſehr
gelungenen Feſieſſen dem Ganzen ein vorzeitiges Ende Das Feſteoneert
die Jüumination und das Brillantfeuerwerk ſollen nun am nächſten
Freitag 4 Juli von Nachmittags 4 Uhr ab ſtattfinden

Schnlausſlug der katholiſchen Schule Geſtern Nachmittag
unternahm die katholiſche Schule wie alljährlich ihren gemeinſchaftlichen
Ausflug nach der Haide Nachdem ſich die Kinder auf dem Hofe der
Schule verſammelt erfolgte nach einem Hoch auf den Kaiſer und der
Abſfingung der Nationalhymne unter den Klängen der Hentſchel ſchen
Muſitktapelle der Abmarſch Zwar wurde die fröhliche Schaar als ſie
mit den üblichen Erfriſchungen bewirthet werden ſollte noch zur Ab
wechſelung durch eine kleine Erfriſchung von oben überraſcht doch thatdies der Semichtichteit keinen Abbruch vielmehr entwickelte ſich dann in

der friſchen Waldluft ein um ſo fröhlicheres Treiben Während des
Concertes führten die einzelnen Klaſſen unter Führung der Lehrer und
Lehrerinnen ihre Spiele auf darnach erfreuten die oberen Knaben und
Mädchenklaſſen die Anweſenden durch mehrſtimmige Lieder und Reigen
Gegen 8 Uhr erfolgte unter den Klängen der Muſik und den fröhlichen
Marſchliedern der vergnügten Kinderſchaaren der Rückmarſch

Jm Walhalla Theater iſt ein muſikaliſches Künſtler Enſemble
eingezogen welches geſtern Abend große Erfolge erzielte und das
Publikum ausgezeichnet unterhielt wobei ſich bald ergab daß die Zuhörer
den Darbieiungen immer größeres Intereſſe entgegenbrachten je weiter
der Abend vorrückte und je beſſer die Bekanntſchaft mit den luſtigen
Sängern wurde die ſich bei aller Ausgelaſſenheit doch immer in den
Bahnen des Vornehmen und Anſſändigen hielten Die Fritz Steidl
Sänger entwickeln aber auch eine überraſchende Vielſeitigkeit und beſitzen
die Fähigkeit alles in wirkungsvollſter Form zu bethätigen Neben ernſten
Geſängen bei denen wirkliche Kunſt zum Vorſchein kam und welche daher
viel berechtigten Beifall fanden wurden originelle humoriſtiſche Sachen
geboten die ſo ſtürmiſchen Applans wachriefen daß die Künſtler eine
Zugabe nach der anderen gewähren mußten Fritz Steidl erregte
namentlich als Gardeleutnant Schliffenbach und als Salontiroler ſtürmiſche
Heitertkeit auch der rheumatiſche Löwe im Zoologiſchen Garten wurde ſo
belacht daß den Zuſchauern Thränen in die Augen traten Die Direktion
hat mit dem Engagement des Steidl Enſembles einen ſehr glücklichen
Griff gethan und dürfte auf regen Beſuch zu rechnen haben ſobald erſt
die Leiſtungen der Truppe hinreichend bekannt ſind Der Aufenthalt im
Walhalla Theater iſt dank der vorzüglichen Ventilations Einrichtungen
auch während der heißen Zeit ein behaglicher

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend 11 Uhr behufs Beſeitigung
eines Schornſteinbrandes nach dem Rathskellergebäude gerufen nach
ca einſtündiger Arbeit kehrte die Wehr in das Depot zurück Heute
Morgen gegen 5 Uhr wurde die Wehr nach Magdeburgerſtraße 11 ge
rufen woſelbſt im Keller eingelagerte Brikettes durch Selbſtentzündung in
Brand gerathen waren

Vou der blanken Waffe müßte in vergangener Nacht gegen
2 Uhr ein Polizeiſergeant gegen den Zuhälter Theodor Fiſcher Gebrauch
machen Der Beamte wollte den Zuhälter arretieren wobei letzterer Wider
ſtand leiſtete und den Sergeanten thätlich angriff F erhielt mit dem
ezogenen Säbel Hiebe über den Kopf und beide Arme Nachdem die

unden auf der Polizeiwache verbunden waren wurde der Berletzte mittelſt
Krankenwagens in die Klinik gebracht

Geſtohlene Silberfachen Jn Schwerz bei Niemberg brachen
Diebe bei einem Landwirthe ein und räumten nach Oeffnung einiger
Behälter gründlich unter dem Silberzeuge auf Es wurden viele mit
A F A H L R M L C F gezeichnete ſilberneLöffel ferner ſilberne Löffel ohne Zeichen ſowie ſilberne Theelöffel ge
zeichnet D R geſtohlen Auch eine rothe Plüſchtaſche wird vermißt

Zufammeunſtoß Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ſtieß an der
Ecke Schmeerſtraße Marktplatz der Motorwagen der Stadtbahn No 6
niit einem Laſtgeſchirr des Kaufmanns Heller zuſammen wobei der

Einen Posten Fantasie Kleiderstoffe Noppés

Einen Posten Blousenstoffe Wolle mit Seide
Einen Posten reinwoll Beiges für Strassencostumes
Einen Posten Jacquard Stoffe für Hauskleider
Einen Posten hochelegante Fantasiestoffe
Einen Posten Waschstoffe Levantine
Einen Posten Waschstoffe Madapolame
Einen Posten Brocats u Cröps in Coupons
Einen Posten Organdys halbklare Gewoebe
Einen Posten Satins hochaparte Muster

Einen Posten gestreifte Seidenstoffe für eleg Costumes
Einen Posten PFantasie Seidenstoffe für eleg Blousen
Einen Posten Seiden Etamines hochaparte Gewebe
Einen Posten extragrosse Satin Steppdecken mit Normalfutter Stück 3 Mk
Einen Posten Divandecken gediegene Qualitäten
Einen Posten Plüsch und Linoleum Vorlagen
Einen Posten Ziegenfelle und Axminster Vorlagen
Einen Posten hochelegante Fantasie Tischdecken weit unter Preis
Einen Posten Prima Teppiche theils ältere Muster theils im Schaufenster

gelitten zu sehr billigen Prefsen
Einen Posten schwarze Corcscrew Damen Jackets
Einen Posten farbige Damen Jackets
Einen Posten scidene Damen Blousen
Einen Posten schwarze Jacquard Kragen
Einen Posten elegante lange Umhbüänge mit Apphc

ventur
Einen Posten elegante Kleiderstoffe für Reisekleider

Einen Posten Seidenstoffe Foulard Pongé Waschseide Meter 45 u 75 Pfg
Einen Posten reinseid Damassés schwarz und farbig Meter 1,25 u 1,50 Mk

Seite
dem Unfall beizumeſſen iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Ein ne Schlafgenofſe Ein Schmiedegeſelle hatte zuſammenmit einem Freunde ein Se gemiethet Als letzterer ſich in ein
Krankenhaus begeben mißte erbrach der Schmied deſſen Koffer und ſtahl
daraus 24 Mk dann zog er 6 Mk rückſtändigen Lohn des Kranken ein
und brannte ſchließlich unter Hinterklaſſung einer Schuld von 25 Mk für
Koſt und Schlafſtelle durch

Kindesmord Am Turbinenrechen der Cröllwitzer Papierſabrik
wurde geſtern gegen Mittag die in Packpapier eingewickelte Leiche eines
neugeborenen Kindes aufgefünden an welcher mittels einer Schnur ein
etwa I Kg ſchwerer Stein befeſtigt war Ob ein Verbrechen vorliegt
muß durch die eingeleitete Unterſuchung feſtgeſtellt werden

Vorfſicht Alljährlich werden in Badeanſtalten Diebſtähle aus
geführt die zur Vorſicht mahnen Dieſer Tage wurde in einer Bade
anſtalt an den Weingärten einem Schüler während derſelbe ſich luſtig im
Waſſer tummelte aus der verſchloſſenen Kleiderzelle eine ſilberne Schlüſſel
uhr an welcher der Sekundenzeiger fehlt nebſt Kette geſtohlen Der Dieb
hatte den Zellenſchlüſſel vom Schlüſſelbrett genommen und dann in aller
Ruhe den Diebſtahl ausgeführt ohne daß er dabei bemerkt wurdeFrecher Schwindier Zu einem hiefigen Schankwirthe kam ein

hieſfiger Arbeiter und ſtellte ſich ihm als neuer Beſitzer des Grundſtücks
vor Da der Schankwirth gehört hatte daß wegen Verkanfs des Grund
ſtücks Verhandlungen im Gange ſeien ſo nahm er keinen Anſtand den
neuen Hauswirth der einen recht ſoliden Eindruck machte auf deſſen

Erſuchen 100 Mk auf die Miethe vorauszuzahlen Kurze Zeit darauf
erfuhr der Geprellte daß er von einem Schwindler betrogen war Er
benachrichtigte die Polizei welche aber von dem Gelde nichts mehr retten
konnte

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüberkeine Ver
a,ntwortung

Vom Friedhof in Giebichenſtein
Während der Sommermönate macht ſich der Uebelſtand recht

unangenehm bemerkbar daß nur ein Waſſerbaſſin auf dem Fried
hofe vorhanden iſt Bei trockenem Wetter ſtehen gegen Abend fort
während 20 bis 30 Perſonen an der Leitung und harren des
Augenblicks wo ſie ihre Gießkannen endlich füllen können Hierbei
ſind recht unliebſame Scenen unausbleiblich welche der Würde gerade
dieſes Ortes durchaus nicht angemeſſen ſind Es bedarf wohl nur dieſes
Hinweiſes um die zuſtändige Stelle zu veranlaſſen dem unhaltbaren Zu

ſtande ſofort ein Ende zu bereiten J B
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 1 Juli Der Schneidermeiſter Karl Herzberg und

Louiſe Bierwiſch Wittekindſtraße 7 und 33 Der Bahnarbeiter Wilhelm
Herbert und Louiſe Kirchhoff Berlinerſtraße 31 und Schillerſtraße 44

Eheſchließung 1 Juli Der Eiſenbahnarbeiter Friedrich Guroll
und Eliſe Goethe Triftſtraße 12 und Mühlweg 31

Geboren 1 Juli Dem Schneidermeiſter Hermann Menzenhauer
ein S Hans Schillerſtraße 23 Dem Sergeanten und Arreſthausaufſeher
Rudolf Höpfler ein S Rudolf Reilſtraße 128 Dem Reſtaurateur Otto
Meyer eine T Helene Trothaerſtraße 51 Dem Rangierer Karl Müller
ein S Richard Weidenplan 22

Geſtorben 1 Juli Des inval Maſchinenfabrikarbeiter Gottfried Bern
hard Ehefrau Thereſe geb Thieme 74 Weidenplan 7

Staundesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 1 Julh Der Weißgerber Ernſt Borgmann und Lina

Witte Düben und Gerberſtraße 9 Der Kaufmann Ernſt Hugo und Mar
re Lohmeyer A d Moritzkirche 4 und Weidenplan 19 Der Tiſchler
tto Schumann und Martha Roſch Martinſtraße 24 und Beuchlitz Der

Maurer Otto Koch und Ling Hebner Herrenſtraße 11 und Wolfſtraße 21
Der Fußgendarm Guſtav Müller und Anna Wunderlich Weißenſee und
Mangsfelderſtraße 20

Eheſchließung 1 Juli Der Redakteur Friedrich Beyer und Johanna
Müller Plauen Vogtland und Kl Brauhausſtraße 32

Geboren 1 Juli Dem Handarbeiter Ernſt Schöneborn eine T
Elſa Kl Ulrichſtraße 5 Dem Kernmacher Alwin Moſebach eine T Bally
Schmiedſtraße 32 Dem Poſtſchaffner Wilhelm Degenhardt ein S Willy
Mittelſtraße 10 Dem Gärtner Hermann Sauerland eine T Lina Böll
bergerweg 21 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Hermann Bruckhaus ein S
Paul Schmiedſtraße 31 Dem Handarbeiter Franz Gabritzſch ein S Paul

S

Unter anderem empfehle ich
Meter 50 Pfg
Meter 75 Pfg
Meter 50 Pfg
Meter 75 Pfg
Meter 75 Pfg

Meter I u 1,25 Mk
Meter 18 Pfg
Meter 25 Pfg
Meter 30 Pfg

Meter 35 u 45 Pfg
Meter 60 u 75 Pfg

Meter 1 M
Meter 1,25 M
Meter 1,75 Mk

Stück 7,50 Mk
Stück 35 Pfg

Stück 75 Pfg u 1 Mk

Stück 3 Mk
Stück 1,85 Mk
Stück ,50 Mk
Stück 25 Mk Rüschenboas
Stück 4,50 Mk

688chäftshaus O T in

VeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Juli 4
Vorderperron des Motorwagens eingedrückt würde Wen die Schuld an Schloſſerſtraße 2 Dem Schri ſeter Ernſt Sorgatz ein S Walter

Beeſenerſtraße J Dem Landbriefträger Friedrich Paetzold ein S Otis

r r t e ger r gieiſchenitiſter dige 5in ein S er rſtraße 14 Dem ermeiſter Richareine T Margarethe Ankerſtraße 5
Geſtorden 1 Fuli Des Weichenſteller Karl Seyffarth S Albert

ipiedſtraße 21 Des Arbeiter Wilhelm Arnold T Johannga
Klinik

Auszärtige Aufgebote
Der Gärtner Rudolf Linke und Anna Tſcherſich Lühe Der Brauer

riedrich Dietz und Anna Wahle Halle a S und Hettſtedt Der Arbeiter
ilhelm Reinhardt und Friederike Günther Pfützthal

Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Eckernförde 2 Juli Wolff s Bur Geſtern um 9 Uhr Abends

liefen in die hieſige Bucht von London kommend die kaiſerlichruſſiſche
Yacht Czaritza mit dem Großfürſten Thronfolger an Bord und
der ruſſiſche Kreuzer Swetlana ein und ſalutierten die Kaiſerſtandarte
auf der Hohenzollern Nachdem beide feſtgemacht und das Linienſchiff
Kaiſer Wilhelm II den Salut erwidert hatte begab ſich Prinz Hein

rich an Bord der Czaritza und kehrte bald darauf mit dem Groß
fürſten Thronfolger und den Herren des ruſſiſchen Gefolges an Land
zurück Die Herrſchaften begaben ſich ſodann zu dem Herrenabend des
Kaiſerlichen Yachtklubs im Marie Louiſenbad wo der Kaiſer den Groß
fürſten begrüßte Bald nach 10 Uhr verließen der Kaiſer der Großfürſt
Thronfolger von Rußland ſowie die übrigen Fürſtlichkeiten den Herren
abend und begaben ſich an Bord der Schiffe zurück

Nom 2 Juli Meldung des B Wie verlautet wollte
König Victor Emanuel zuerſt den Berliner und dann den Peters
burger Hof beſuchen Dieſes Reiſeprogramm mußte jedoch geändert
werden weil Ende Auguſt das ruſſiſche Kaiſerpaar ein freudiges Ereigniß

erwartet und andererſeits der Deutſche Kaiſer für den Monat Juli
bereits ſeine Beſtimmungen getroffen halte So wird der König etwa am
15 d M zum Beſuch nach Petersburg abreiſen und am 28 d M
zurückkehren um ſich Ende Auguſt nach Berlin zu begeben Vergl

Ausland Red

Paris 2 Juli Meldung des Kl Die Gerichtsbehörde in
Lyon verhaftete den Sohn des Rechtsanwalts Parmentier der beſchuldigt

iſt ein Packet mit über 150 Dokumenten welche ſich auf die Machen
ſchaften der Familie Humbert beziehen bei Seite geſchafft zu haben
Eine Hausſuchung bei dem Verhafteten führte zur Entdeckung Es
wurde eine große Anzahl Schriftſtücke beſchlagnahmt und hofft man aus
denſelben viel Material in der Humbert Affaire gewinnen zu können

London 2 Juli Laff Bur Die öffentliche Meinung iſt von
froheſitem Optimismus erfüllt Ueberall herrſcht die Anſicht daß die
Geneſung des Königs jetzt praktiſch geſichert iſt und man glaubt es
werde möglich ſein die Krönung bereits Ende Auguſt zu feiern Der
König verbringt jetzt täglich einige Stunden auf einem verſtellbaren Lager
Geſtern hatte er 9 Stunden natürlichen Schlaf Er nahm ein gutes
Frühſtück zu ſich und rauchte eine Cigarre

Laurvik Norwegen 2 Juli Wolff s Bur Geſtern Nach
mittag brach hier eine große Feuersbrunſt aus Es find bereits
hundert Häuſer niedergebrannt darunter ein großes Getreidemagazin
und ein bedeutendes Kohlenlager Es herrſcht völliger Waſſermangel
Die ganze Stadt iſt bedroht Eine weitere Meldung beſagt Die
Feuersbrunſt dauerte um Mitternacht noch fort Bisher iſt ein Fünftel
der Stadt niedergebrannt

DFr Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des

Einen Posten Tüll Gardinen zuräckgesetzte Muster
Einen Posten Stores zurückgesetzte Muster
Einen Posten abgepasste Portièren ältere Muster
Einen Posten Plüsch Reisedecken
Einen Posten elegante einzelne Damenhemden
Einen Posten Velour Damen Beinkleider wit Languette
Einen Posten Prima Damen Beinkleider mit Languette
Einen Posten Velour Damen Unterröcke mit Volant
Einen Posten extraweite Gingham Hausschürzen
Einen Posten feine Damen Tändel Schürzen
Pinen Posten Mädoben Hänge und Träger Schürzen
Einen Posten schwarze Lustre Hänge u Träger Schürzen
Einen Posten braune Kinderstrümpfe
Einen Posten elegant garnierte Damenhüte
Einen Posten Orlginal Modellhüte
Einen Posten Mädchen Hüte
Einen Posten Knaben u Mädchen Mützen
Einen Posten Rüschen u Schleifen
Einen Posten Westen u Einsätze für Costumes
Einen Posten elegante Straussfeder Boas
Einen Posten feine Spitzen u Einsätze
Einen Posten elegante Sonnenschirwe
Einen Posten reinseidene Sonnenschirme
Einen Posten Damen u Herren Cravatten
Einen Posten Weisswaaren jeglicher Art seidene Ball

stoffe Besatzstoſfe Gazen Lavalliers Tüllshawls
Seidenband

Waaren Posamenten ete etc

GeneralAnuzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditlon
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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R l n 3

Meter 50 Pfg
das Stück 3 Mk

Stück 1,25 Mk
das Stück 2,50 Mk

Stück 50 75 Pfg 1 K
Stück 75 Pfg

Stück 1,15 Mk
Stück 1,25 Mk
Stück 60 Pfg
Stück 25 Pfg
Stück 25 Pfg F
Stück 25 Pfg

das Paar 15 Pfg
Stück 65 Pfg bis 5 Mk

Stück Mk 12,50 bis 20 Mk
Stück 65 75 Pfg u 1 Mk

Stück 25 Pf u 50 Pfg
Stück 10 Pfg u 25 Pfg

Stück 35 50 u 75 Pfg
Stück 4,75 u 7,50 MK

Meter 10 20 u 30 Pfg
Stück 25 u 1,50 Mk

Stück 3,75 Mk
Stück 25 u 50 Pfg

zu ganz
besondersTapisserlie billigen PreisenBlumen

Marktplatz
2 u 3



Seike 4

Jakfttriekende

Emnmy

Zurücknahme

Rauscher

Deutsehe Emmenthaler

Reporter 1000
La Vega 1000

Leonina 1000

La Bonita 1000 3Borſtehende Sorten zeichnen ſich durch tadelloſe Arbeit gute Qualität und We eren zuverläſſigen Brand

aus es ſind alſo durchweg ſtreng reelle Fabrikate

Verfand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme oder Voreinſendung
des Betrages von 500 Stück an portofrei mit 3 Rabatt Die 1000 Vorzugspreiſe kommen auch dannzur Anrechnung wenn von mehreren Sorten zuſammen 1000 Stück auf einmal genommen werden Garantie

Donnerstag

Sohweizerkäge

Nr 153
Stadt Theater Leipnig

Neues Theater
Donnerstag den 3 Juli 1902

Tannhäus er
Fette

e

Fibanto W n GaſtſpielfgKenlehatellr Läe sider 20 r m Siſ Mnpe
unſer Enfenbie 2Frische Kerngesunde Läer Stück 5 Pfg Tägl Vorſtellung mit wechſelnd Progr

in dem gut ventilierten Theaterſaale

F H Rrause
eeeeoooee rer ererree 7ermä

e Million Cigarren
ſollen wegen Raummangel in unſeren Lagereien ſchnell und deshalb

zu bedeutend ermäßigten Preiſen W
verkauſt werden Wir empfehlen ſolange der Vorrath reicht

Milena 1000 Stück Mk 24 100 Stück Mk 2,70

2 325v n 34 100 u 2 3,701000 u J 35 100 2 v 3,857 7 45 100 v x 836e 56 100 v

s Co Dame
ver an at unſern en hen Rauscher Pabiseh ver vetannt

e Heckert Gr Alrichſtraße 62
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen
Export Doppelbierin War à 10 Pfg von

Heinrich Müller s Wwe
Schwemme Brauerei

Fernſprecher 2649

förstor Tabak
in Beuteln aus 2 Handtüchern portofrei

10 Pfund für Mk 3,50
Skat Cigarren

V hochfeine 5 Pfg v100 étt Mk 3
Oigaretten 100 Stück 50 Pfg
Hu o Her Eisleben

Echte
Berl geſchl
Garantie

Mickel Glanz PlättenEeine minderwerthige Waare
SlühſtoffSchachtel
309 Dalli Plätten
Spiritusplätten v

6,50 an Aermel
plätibretter ſtark

1,00 u 1,25 große Plättbretter 3,50Waſchmaſch 36 60 Wringmaſch 18 50
bis 20 Wäſcherollen 36 Tiſchwäſche
rollen 20

Kustav Renseoh Poſtſtr 910
Magazin für Huus und Küchengeräthe

Neue Mobol
offeriere ganz beſonders preiswerth

Sechs moderne vollſtändige Schlaf
zimmereinrichtungen von 250 Mk an

beſtehend aus

1 Ankleideſchrank 2 Bettſtellen mit
Matratzen 1 großen Waſchtiſch mitMarmorplatte u Spiegel 2 Nacht

Reichhaltiges Lager
Fiserner Bettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und eleganter

Ausſtattung mit und ohne Matratzen
Veld u Reisebettstellen mit JIndiafaſerpolſter

Eiserne Waschtische Kleiderstüänder Flaschenschränke
Treppenleitern Treppenstühle Aufwaschtische

W SDreis liſten unberechnet und poſtfrei W

ren

Hnallesehes Kochbuch W
Die beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus

wahl von Rezepten und Anleitungen über die Wereitung von Zackwerk über das
Einmachen der Früchte u die Herſtellung kalter u warmer Getränkße nebſt einem
Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enthaltend 261 Seiten geb 1,50 MkEin wirklich gediegenes Kochbuch zu mäßigem Preiſe W

Buchhandlung Ungo Peter Alte Promenade 35 a d poſt

Emaillierte Haus Küchengeräthe
64 fur Heiststr 64 e ueät8tr

Einen Poſten große Wassereimer nur 68 Pfg
Einen Poſten Aufwaschwannen von 1,35 Mk an
Einen Poſten weisse Schüsseln 26 etm nur 30 Pfgm Glas Porzellan Ste ingut Spiegei Bursten Resen ſpottbill

Lomplette Kücheneinrichtungen heran
64 Nur Geiststr 64 Ete Uennarktfr

Von heute ab ſteht m gioſet Transport

h prima bayrisohe Zugochsen
e preiswerth bei mir zum Verkauf

S Pnering e tet n
Zoologischer ſarſen Halſe a Let bes

General Versammlung
Dienstag den 8 Juli 1902 11 Uhr im Hauptreſtaurant des Zoologiſchen Gartens

TagesOrdnung
1 Uebertragung von Aktien 2 Geſchäftsbericht Vorlegung der Bilanz ſowie

des Gewinn und Verluſt Contos und Genehmigung der Bilanz Entlaſtung 3 Wahl
des Aufſichtsraths und zweier Reviſoren

Der Aufſichtsrath Kessel Geh Baurath a D
Anmeldung der Aktien gemäß S 19 des Statuts bei der Geſellſchaft oder dem

Bankhaus H S Lehmann Halle a S r 7Sommerfrische Leutenberg i Thür
1 Stunde von Bahnſtation Eichicht bei Saalfeldſchränkchen mit Marmorplatten

Fr Peileke Geiſtſtr 25
Herrliche Waldidylle mit ſehr vielen gut hergerichteten Wegen u ſchönen Ausſichtspunkten

Auskunft und Proſpekte durch den Verſchönerungsverein daſelbſt

Mochfeine Obstmmarmelade in Töpfen à G Pfg
Vorzügliche ſfeste Rothwurst Pfd 58 Pfg

Knüppelharte Thüringer Knackwurst Pfd 100 Pfg
Gr Vlriehstr 44
Leiprigerstr 23
Alter Markt I8
Gr Steinstr 39

Für Familien Publikum
ein Ueberbrett l

Preiſe der Plätze wie

Apoſſo ſhoafer

Direktion Gustav Poller
In den prächtigen allabendlich elektriſch
beleuchteten und illuminierten Garten

anlagen
Täglich Abends 8 Ubr

Der völlig neue vorzügliche

SommerSpielplan

Fifi Tosca s
lebende Aquarellgemälde nach be

rühmten Meiſterwerken
6 Damen 2 Herren

Maximilian Thierrys
brillanter Dreſſur Akt von alro

batiſchen Ziegenböcken

Ecki Blum
genannt Sohwaächer

Humoriſt mit ſeinem aktuellen
Repertoir g

Lola LieblichPortragsſoubrette par excellence

Forrest u KLing Trio
Excentric Danzers in ganz neuem

u eOberon Preiss
AniverſalArtiſt

Erna Rolla
Der ſchwarze Kobold Coſtüm

Soubrette
Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

Thomnsiusstr 40
Steinweg 24
Berunburgerstr 16
Burgsetr 7

a Rolanecl
Täglich T Grosses Concert

der berühmten ungariſchen
Magnaten Kapelle

S Balogh Sandorés

ne KaiüroGemüthlicher Jufenthalt

Süddeutſche Bedienung

itze frei
Leichte Sommer Joppen u Bein

kleider LuſtreJackets u Schulanzüge
in allen Größen u en Ausführungen

Otto ICmolI
Leipzigerſtraße 36

Gas u
Wasser Anlagen

Meuanlagen und Reparaturen
billigſte Preiſe

Max Schöllner e
h Frudeöfen

in allen Preislagen
von 5,50 k an

empfiehlt

Noher Petersberg
Sonntag den 6 Juli

1 Kirſch ſanntag
ſowie zum 2 und 3 Kirſchſonntag
welche am 13 und 20 Juli ſtattfinden

X Feustel Schloſſermſtr laden ergebenſt ein

Kuttelhof 8 u Herrenſtr 11 R WehdeM Heimer
zWintergarten

Morgen ges Frtr 8 Ahr
Grosses Extra Militär Goncert

d le d Regts lſeld all ſumenthal debe e e h See e eheBad WVittekind
Das geſtern wegen ungünſtiger Witterung ausgefallene

BrummeneWest
findet Freitag den 4 Juli

in der bekannten Weiſe ſtatt

C Rohde O WiegertStadtpar K Frei Conrert
Stadttheater Terrasse

Morgen Donnerstag von Abends 8 Uhr an

Grosses Extra Goncert Militärmuſik
Entree 30 Pfg Abonnementskarten 15 r 3 Mk ſind beimir zu haben MeissnerConcerihallen

Gr Wallstrasse l
Hente Donnerstag

Grosses Garten Frei Coneert
Heute MittwochBären Bräu Mandolinen Concert
ohne Einkaſſieren

Gesellschaftshaus Diemitz
Donnerstag den 3 ds KRts von Nachm 4 Uhr ab

frei ConcertAbends Gesellschaftskränzchen
wozu freundlichſt einladet Der Vorſtand Fr Lutz mann

Wer hochfeine Wurſt
aus friſchem Schweinegnt kaufen will bemühe ſich nBernharci Borgäs Homplatz 10
Jeden Montag und Donnerstag Schlachte Fest

Leipzi
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